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„Große Augen, große Ohren, ein entsetzlich 

großes Maul“ 
 

Wölfe in Deutschland 
 

Vortrag von Janine Meißner 

 

am Freitag, dem 5. November 2010, um 19.00 Uhr in der 

Gutsscheune Schwemsal 
 

Dass er bald auch wieder die Dübener Heide für sich entdecken 

wird – davon ist auszugehen. Zumindest als Durchzügler muss er 

sie längst schon passiert haben, ohne dass dies jemand direkt 

bemerkt hätte – der Wolf. Im Zuge einer natürlichen 

Wiedereinwanderung kehren die Wölfe nach Deutschland 

zurück. Um 1850 galten sie als ausgerottet, wenngleich es auch 

in der „wolfsfreien“ Zeit immer wieder Einwanderungsversuche 

gegeben hat. Seit dem Ende der 90er Jahre gibt es nun wieder 

territorial lebende Wölfe in Deutschland – seit dem Jahr 2000 

werden regelmäßig Wolfswelpen geboren. Mehrere Rudel leben 

in Sachsen und im südlichen Brandenburg. Eines hat sich in 

Sachsen-Anhalt an der Grenze zu Brandenburg etabliert. Der 

Wolf polarisiert. – Kaum ein anderes Tier ruft in uns Menschen 

derart intensive und gegensätzliche Emotionen hervor. Das 

Thema Wolf lässt kaum jemanden unberührt – jeder hat dazu 

eine Meinung. Die verschiedenen Einstellungen sind ein 

Kontinuum zwischen Faszination und Verehrung einerseits und 

Angst und Ablehnung andererseits. Dem liegt eine lang 

währende gemeinsame Geschichte von Mensch und Wolf 

zugrunde. 
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